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See the notice on TED website

426410-2026 - Kompetizzjoni
Il-Ġermanja – Servizzi relatati mal-kostruzzjoni – Baulogistik
OJ S 118/2026 22/06/2026
Avviż tal-kuntratt jew tal-konċessjoni – reġim standard
Servizzi

1. Xerrej

1.1.  Xerrej
Isem uffiċjali: Landeshauptstadt München vertreten durch MRG Münchner 
Raumentwicklungsgesellschaft mbH
Email: vergabe@mrg-gmbh.de
Tip legali tax-xerrej: Impriża pubblika, ikkontrollata minn awtorità reġjonali
Attività tal-awtorità kontraenti: Faċilitajiet ta’ akkomodazzjoni u tal-komunità

2. Proċedura

2.1.  Proċedura
Titlu: Baulogistik
Deskrizzjoni: Das denkmalgeschützte Gebäude Haus 3 (Baujahr 1912, Bruttogrundfläche ca. 
12.000 m², BRI ca. 43.900 m³), welches bis vor Kurzem durchgehend als Bettenhaus genutzt 
wurde, wird in 75 Wohnungen für Pflegekräfte der Münchenstift GmbH und der München Klinik 
gGmbH umgebaut. Das Gebäude hat ein UG, ein EG, drei OGs und ein DG. Der westliche, 
eingeschoßige Anbau (Haus 3b) und der östliche, zweigeschossige Verbindungsbau (Haus 
3a) wurden nachträglich errichtet (Bauzeit ca. 1961-1967) und sind nicht Bestandteil des 
Denkmalschutzes. Gegenstand dieses Auftrags ist die Baulogistik. Nähere Angaben siehe 
Ziffer 5.1.
Identifikatur tal-proċedura: 469c9609-3c74-41e5-8b7a-58157a6db039
Identifikatur intern: 5610.390.01
Tip ta’ proċedura: Miftuħa
Il-proċedura hija aċċellerata: le

2.1.1.  Għan
Natura tal-kuntratt: Servizzi
Klassifikazzjoni prinċipali (cpv): 71500000 Servizzi relatati mal-kostruzzjoni
Klassifikazzjoni addizzjonali (cpv): 45113000 Xogħlijiet fuq is-sit, 71521000 Servizzi tas-
superviżjoni tas-sit tal-kostruzzjoni, 71540000 Servizzi ta' l-amministrazzjoni tal-kostruzzjoni, 
71520000 Servizzi tas-superviżjoni tal-kostruzzjoni, 79710000 Servizzi tas-sigurtà, 71321100 
Servizzi ta' l-ekonomija tal-kostruzzjoni, 45000000 Xogħol tal-kostruzzjoni, 45211100 Xogħol 
tal-kostruzzjoni ta’ djar, 45262700 Xogħol ta’ aterazzjonijiet fil-bini

2.1.2.  Post tal-prestazzjoni
Indirizz postali: Am Klinikstandort Schwabing Kölner Platz 1 
Belt: München
Kodiċi postali: 80804
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): München, Kreisfreie Stadt (DE212)
Pajjiż: Il-Ġermanja

2.1.4.  Informazzjoni ġenerali

https://ted.europa.eu/mt/notice/-/detail/426410-2026
mailto:vergabe@mrg-gmbh.de
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Informazzjoni addizzjonali: a) Die Unterlagen sind barrierefrei zugänglich, siehe Ziffer 5.1.11. 
Es gelten die beigefügten Teilnahmebedingungen. b) Die Abgabe von Angeboten ist 
ausschließlich über das Abgabetool des Vergabeportals  www.staatsanzeiger-eservices.de
zugelassen, siehe Ziffer 5.1.12. Auf anderem Wege (Post, Fax, E-Mail, aber auch über die 
Bewerberkommunikation des Vergabeportals) eingehende oder nicht fristgerecht eingereichte 
Angebote werden im weiteren Verfahren nicht berücksichtigt. Das Risiko für den rechtzeitigen 
Eingang liegt beim Bieter. c) Der Auftraggeber empfiehlt den Teilnehmern die umgehende 
Registrierung im Vergabeportal, um den Erhalt von Informationen während des Verfahrens 
(Aktualisierung von Unterlagen/Terminen, Antworten auf Fragen) zu gewährleisten. Einmal- 
oder Gelegenheitsnutzern bietet der Betreiber den kostenlosen „Kiosk-Service“ an. Es wird 
empfohlen, sich mit dem Vergabeportal rechtzeitig vor Ablauf der Angebotsfrist vertraut zu 
machen. Bei technischen Schwierigkeiten bietet der Betreiber einen Support an. d) Enthalten 
die Vergabeunterlagen nach Auffassung des Teilnehmers Unklarheiten, Unvollständigkeiten 
oder Fehler, so hat er den Auftraggeber unverzüglich in Textform über das Vergabeportal 
darauf hinzuweisen. Das hat so rechtzeitig zu erfolgen, dass der Auftraggeber noch mind. 
sechs Tage vor Ablauf der Angebotsfrist Auskunft erteilen kann, somit bis zum 14.07.2026. 
Die Beantwortung erfolgt über das Vergabeportal anonymisiert zeitgleich an alle registrierten 
Teilnehmer (sofern für alle relevant), letztmalig am 15.07.2026. Eine vorherige 
Angebotsabgabe wird daher nicht empfohlen. Jeder Teilnehmer ist selbst dafür verantwortlich, 
sich zusätzliche Informationen des Auftraggebers vom Vergabeportal zu laden. Angebote, die 
nicht auf den bei Fristablauf gültigen Unterlagen basieren, werden vom weiteren Verfahren 
ausgeschlossen. e) Bei einer Bieter-/Arbeitsgemeinschaft darf der Koordinierungsaufwand zu 
keiner Zeit beim Auftraggeber liegen. Bietergemeinschaften haben mit ihrem Angebot eine 
Erklärung aller Mitglieder in Textform abzugeben (Formblatt 234), - in der die Bildung einer 
Arbeitsgemeinschaft im Auftragsfall erklärt ist; - in der alle Mitglieder namentlich und mit USt-
IdNr. aufgeführt sind und der für die Durchführung des Vertrages bevollmächtigte Vertreter 
bezeichnet ist; - dass der bevollmächtigte Vertreter die Mitglieder gegenüber dem 
Auftraggeber rechtsverbindlich vertritt und zur Entgegennahme von Zahlungen mit befreiender 
Wirkung berechtigt ist; - dass alle Mitglieder als Gesamtschuldner haften. Auf Verlangen des 
Auftraggebers ist die Erklärung von allen Mitgliedern zu unterzeichnen bzw. fortgeschritten 
oder qualifiziert zu signieren. Für jedes Mitglied der Bietergemeinschaft sind die von ihm 
übernommenen Teilleistungen des Auftrags zu benennen; es sind jeweils eigene 
Eigenerklärungen zur Eignung abzugeben, siehe hierzu das zur Verfügung gestellte Formblatt 
L124.MRG. Die vom Auftraggeber geforderten Erklärungen und Nachweise zur Eignung des 
Mitglieds sind in Bezug auf die übernommene Teilleistung entsprechend Ziffer 5.1.9 
einzureichen. Nach Ablauf der Angebotsfrist ist eine Änderung der Mitglieder einer 
Bietergemeinschaft nicht mehr zulässig und hat den Ausschluss der betreffenden 
Bietergemeinschaft vom weiteren Verfahren zur Folge. Mehrfachbeteiligungen einzelner 
Mitglieder einer Bietergemeinschaft sind unzulässig und führen zum Verfahrensausschluss 
sämtlicher betroffener Bietergemeinschaften und Einzelbieter, sofern sie nicht bereits mit dem 
Angebot nachweisen, dass sie durch organisatorische oder personelle Maßnahmen 
sichergestellt haben, dass ein Verstoß gegen den Geheimwettbewerb ausgeschlossen ist. f) 
Kapazitäten anderer Unternehmen (Unteraufträge / Eignungsleihe): Beabsichtigt ein Bieter, 
Teile der Leistung von anderen Unternehmen ausführen zu lassen (Nach- oder 
Subunternehmer, Unterauftragnehmer) oder sich bei der Erfüllung eines Auftrages im Hinblick 
auf die erforderliche wirtschaftliche, finanzielle, technische oder berufliche Leistungsfähigkeit 
anderer Unternehmen zu bedienen (Eignungsleihe), so muss er die hierfür vorgesehenen 
Leistungen/Kapazitäten in seinem Angebot (Formblatt 235) benennen. Der Bieter hat 
nachzuweisen, dass ihm die erforderlichen Kapazitäten der anderen Unternehmen zur 
Verfügung stehen und diese Unternehmen geeignet sind. Er hat für jedes andere 
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Unternehmen die gemäß Formblatt L124.MRG geforderten Eigenerklärungen einzureichen, 
den Namen, den gesetzlichen Vertreter sowie die Kontaktdaten dieser Unternehmen 
anzugeben, entsprechende Verpflichtungserklärungen dieser Unternehmen (Formblatt 236) 
sowie die vom Auftraggeber geforderten Erklärungen und Nachweise zur Eignung in Bezug 
auf die Teilleistung/Kapazitäten entsprechend Ziffer 5.1.9 einzureichen. Nimmt der Bieter die 
Kapazitäten eines anderen Unternehmens im Hinblick auf die erforderliche wirtschaftliche und 
finanzielle Leistungsfähigkeit in Anspruch (Eignungsleihe nach § 47 Abs. 3 VgV), müssen 
diese gemeinsam für die Auftragsausführung entsprechend des Umfangs der Eignungsleihe 
haften; die Haftungserklärung ist gleichzeitig mit der Verpflichtungserklärung abzugeben. Der 
Bieter hat andere Unternehmen, bei denen Ausschlussgründe vorliegen oder die das 
entsprechende Eignungskriterium nicht erfüllen, innerhalb einer vom Auftraggeber gesetzten 
Frist zu ersetzen (§ 47 Abs. 2 S. 3, 4 VgV). g) Die in Ziffer 2.1.6 in Verbindung mit Ziffer 5.1.9 
aufgelisteten Ausschlussgründe sowie die weiteren in Ziffer 5.1.9 aufgelisteten Anforderungen 
an die Eignung einschließlich der jeweils erforderlichen Erklärungen und Nachweise ergeben 
sich aus Formblatt L124.MRG „Eigenerklärung zur Eignung“ (EE). Alternativ zulässig ist die 
Abgabe der „Einheitlichen Europäischen Eigenerklärung“ (EEE) oder die Angabe des Eintrags 
im Präqualifikationsverzeichnis (Amtliches Verzeichnis präqualifizierter Unternehmen für den 
Liefer- und Dienstleistungsbereich e.V., PQ-VOL), ergänzt durch geforderte 
auftragsspezifische Einzelnachweise. Deckt der Inhalt der EEE/PQ-VOL nicht alles vom AG 
Verlangte ab, sind die nicht enthaltenen Inhalte vom Bieter zusätzlich einzureichen. Bei einer 
Bietergemeinschaft oder bei Einbindung anderer Unternehmen (Einsatz als Nach-
/Subunternehmer/Unterauftragnehmer bzw. wirtschaftliche, finanzielle, technische oder 
berufliche Eignungsleihe) gilt dies für alle am Angebot beteiligten Unternehmen entsprechend. 
Dabei kommt es auf die Eignung des Bieters (bzw. der Bietergemeinschaft) einschließlich der 
anderen Unternehmen insgesamt an. Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind auf 
gesondertes Verlangen - für die anderen Unternehmen die Eigenerklärungen (EE/EEE) bzw. 
der PQ-VOL-Eintrag einzureichen - für alle am Angebot beteiligten Unternehmen (Bieter, 
Mitglieder einer Bietergemeinschaft, andere Unternehmen) die Eigenerklärungen durch 
Vorlage der in der „Eigenerklärung zur Eignung“ genannten Bescheinigungen zuständiger 
Stellen zu bestätigen. h) Der Bieter hat in der „Eigenerklärung Bezug Russland“ (Formblatt 
251) anzugeben, inwieweit sein Unternehmen einen Bezug zu Russland hat. Dies gilt auch für 
die Mitglieder einer Bietergemeinschaft. Die Erklärung ist auch für Unterauftragnehmer, 
Lieferanten oder Eignungsverleiher nach den Bedingungen der Erklärung abzugeben. i) Das 
Angebot ist in deutscher Sprache abzufassen. Angebote in anderer Sprache werden 
ausgeschlossen. Soweit Bescheinigungen verlangt werden, haben ausländische Bieter die 
jeweils gleichwertige Bescheinigung ihres jeweiligen Herkunftslandes vorzulegen. Für 
Bescheinigungen, die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die 
deutsche Sprache beizufügen. Sollten beim Auftraggeber Zweifel an der Übersetzung 
bestehen, hat der Bieter auf Anforderung des Auftraggebers eine beglaubigte Übersetzung 
vorzulegen. Legt der Bieter diese nicht innerhalb der ihm gesetzten Frist vor, wird das Angebot 
ausgeschlossen. j) Es wird empfohlen, die Formblätter des Auftraggebers zu verwenden. k) 
Werden geforderte Erklärungen/Nachweise nicht bis zum Ablauf der Angebotsfrist vorgelegt, 
werden die Unterlagen nachgefordert. Erfolgt die Übersendung der nachgeforderten 
Unterlagen nicht innerhalb der dafür vorgesehenen Frist, führt dies zum Ausschluss des 
Bieters. l) Für die Angebotserstellung wird keine Vergütung gewährt. Angebotsunterlagen 
werden nicht zurückgegeben. m) Ausschließlich der im EU-Amtsblatt TED veröffentlichte 
Inhalt der Bekanntmachung ist verbindlich.
Bażi legali: 
Direttiva 2014/24/UE
vgv -
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other - GWB – Gesetz gegen Wettbewerbsbeschränkungen

2.1.6.  Raġunijiet għall-esklużjoni
Sors tal-motivi għall-eżklussjoni: Avviż
Ksur tal-obbligi stabbiliti skont raġunijiet ta’ esklużjoni purament nazzjonali: Die durch das 
eForms-Formular vorgegebenen Begriffe zu den Ausschlussgründen sind nicht maßgeblich. 
Die Frage eines Ausschlusses von Angeboten richtet sich nach geltendem deutschen 
Vergaberecht. Bitte beachten Sie zu den vorzulegenden Erklärungen und Unterlagen Ziffer 
5.1.9 dieser Bekanntmachung.

5. Lott

5.1.  Lott: LOT-0001
Titlu: Baulogistik
Deskrizzjoni: Ergänzung zu Ziffer 2.1, ca.-Mengen bzw. Angaben: Aufbauen, Vorhalten und 
Räumen von diversen Verkehrssicherheitseinrichtungen; Aufbauen, Vorhalten und Räumen 
von 120 m Bauzaun; Baulogistische Maßnahmen wie z.B. Lagerflächenmanagement, 
Anlieferungsmanagement, Rundgänge, etc.; Aufbauen und Betreiben der Winterbauheizung; 
Aufbauen, Vorhalten und Räumen von Pförtnerhaus und Drehkreuzanlage zur Durchführung 
von Zugangskontrollen; Einrichten einer Baustellenvideoüberwachung; 
Schlüsselservicedienst; Mobiler Kontrolldienst; Einrichten einer Bauschließanlage; Aufbauen 
und Betreiben eines Wertstoffhofs; Durchführung von Baustellenreinigungen.
Identifikatur intern: 5610.390.01

5.1.1.  Għan
Natura tal-kuntratt: Servizzi
Klassifikazzjoni prinċipali (cpv): 71500000 Servizzi relatati mal-kostruzzjoni
Klassifikazzjoni addizzjonali (cpv): 45113000 Xogħlijiet fuq is-sit, 71521000 Servizzi tas-
superviżjoni tas-sit tal-kostruzzjoni, 71540000 Servizzi ta' l-amministrazzjoni tal-kostruzzjoni, 
71520000 Servizzi tas-superviżjoni tal-kostruzzjoni, 79710000 Servizzi tas-sigurtà, 71321100 
Servizzi ta' l-ekonomija tal-kostruzzjoni, 45000000 Xogħol tal-kostruzzjoni, 45211100 Xogħol 
tal-kostruzzjoni ta’ djar, 45262700 Xogħol ta’ aterazzjonijiet fil-bini
Għażliet: 
Deskrizzjoni tal-għażliet: Der Vertrag läuft zunächst bis zu der unter Ziffer 5.1.3 genannten 
Frist. Der Auftraggeber hat das Recht, den Vertrag durch einseitige empfangsbedürftige 
Erklärung bis zu zweimal, einmal um 3 Monate und einmal um weitere 3 Monate zu 
verlängern, wenn er die Option bis 2 Monate vor dem jeweiligen Vertragsablauf ausübt. Die 
Bestimmungen des § 6 VOB/B bleiben im Übrigen unberührt.

5.1.2.  Post tal-prestazzjoni
Indirizz postali: Am Klinikstandort Schwabing Kölner Platz 1 
Belt: München
Kodiċi postali: 80804
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): München, Kreisfreie Stadt (DE212)
Pajjiż: Il-Ġermanja

5.1.3.  Tul ta’ żmien stmat
Data tal-bidu: 10/01/2028
Data tat-tmiem tad-durata: 27/04/2029

5.1.4.  Tiġdid
Numru massimu ta’ tiġdid: 2
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5.1.6.  Informazzjoni ġenerali
Parteċipazzjoni riżervata: 
Il-parteċipazzjoni mhijiex riżervata.
Iridu jingħataw l-ismijiet u l-kwalifiki professjonali tal-istaff assenjat biex iwettaq il-kuntratt: Ma 
hemmx għalfejn tingħata
Proġett ta’ akkwist mhux iffinanzjat mill-Fondi tal-UE
L-akkwist huwa kopert mill-Ftehim dwar l-Akkwisti Pubbliċi (GPA): iva
Dan l-akkwist huwa adattat ukoll għall-intrapriżi żgħar u ta’ daqs medju (SMEs): iva
Informazzjoni addizzjonali: #Besonders auch geeignet für:other-sme#, Hinweis: Der vom 
eForms-Formular vorgegebene Begriff „other-sme“ ist nicht maßgeblich. Gemeint ist, dass der 
Auftrag auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet ist, sofern die 
Anforderungen an die Eignung gemäß Ziffer 5.1.9 ansonsten erfüllt sind. Ergänzung zu 5.1.3 – 
Ausführungsfristen: Die Zuschlagserteilung erfolgt voraussichtlich in der KW 41/2026. Mit der 
Arbeitsvorbereitung kann ab 01.12.2027 begonnen werden. Mit der Leistung ist innerhalb von 
12 Werktagen nach Zugang der Aufforderung durch den AG zu beginnen; die Aufforderung 
wird dem AN voraussichtlich bis zum 23.12.2027 zugehen. Dauer der Ausführung 
voraussichtlich 393 Werktage. Ergänzung zu Ziffer 5.1.12 – Frist, bis zu der das Angebot 
gültig sein muss (Bindefrist): Die Bindefrist für dieses Gewerk endet am 16.10.2026. Grund für 
die lange Dauer ist die gleichzeitige Befassung des Aufsichtsrats im Februar 2026 mit dieser 
und weiteren Vergaben für einzelne Fachlose zur Sicherstellung der Finanzierung 
wesentlicher Roh- und Ausbaukosten gegenüber dem genehmigten Budget (60%-Beschluss 
im Rahmen der 2. Projektüberprüfung).

5.1.7.  Akkwist strateġiku
Għan tal-akkwist strateġiku: Ebda akkwist strateġiku

5.1.9.  Kriterji tal-għażla
Sors tal-kriterji ta' għażla: Avviż
Kriterju: Miżuri biex jiżguraw il-kwalità
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Direkter Link zur Eigenerklärung -- siehe Link 

 https://www.staatsanzeiger-eservices.de/aJs/EFormsBekEigenUrl?z_param=327222(Hinweis:
Der durch das eForms-Formular vorgegebene Begriff „Maßnahmen zur Sicherstellung der 
Qualität“ ist nicht maßgeblich.) Das hier beschriebene Kriterium fasst die Ausschlussgründe 
zusammen und enthält die hierzu abzugebenden Erklärungen, Angaben und Nachweise. 
Diese sind auch im Formblatt L124.MRG – Eigenerklärung zur Eignung sowie der 
Aufforderung zur Angebotsabgabe (Ziffer 8.1.a) aufgelistet, welche Bestandteil der 
Vergabeunterlagen sind. Hierzu zählen: Erklärungen/Angaben des Bieters - über das 
Vorliegen von Ausschlussgründen gemäß § 123 oder § 124 GWB und – sofern zutreffend – 
über Maßnahmen zur Selbstreinigung nach § 125 GWB, durch die für sein Unternehmen die 
Zuverlässigkeit wieder hergestellt wurde; - dass keine Eintragungen im Wettbewerbsregister 
gespeichert sind; - dass er die Verpflichtung zur Zahlung von Steuern und Abgaben sowie der 
Beiträge zur Sozialversicherung, soweit diese der Pflicht zur Beitragszahlung unterfallen, 
ordnungsgemäß erfüllt hat; - zur Mitgliedschaft bei einer Berufsgenossenschaft. 
Einzureichende Unterlagen: - sofern zutreffend: bei Einträgen im Wettbewerbsregister sowie 
vorliegendem Ausschlussgrund gemäß § 123 oder § 124 GWB eine Erläuterung in Textform, 
die alle erforderlichen Angaben zum Sachverhalt enthält und – sofern zutreffend – etwaige 
Maßnahmen zur Verhinderung weiterer Verstöße beschreibt; - sofern zutreffend: bei 
Selbstreinigung nach § 125 GWB entsprechende Erläuterungen in Textform mit den 
erforderlichen Angaben und die Bestätigung(en) der zuständigen Stelle(n) darüber; - 
Bescheinigung zur Unbedenklichkeit bzw. in Steuersachen des Finanzamtes (soweit es diese 
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ausstellt); - Unbedenklichkeitsbescheinigung der tariflichen Sozialkasse (bei Beitragspflicht, 
ggf. Negativbescheid); - qualifizierte Unbedenklichkeitsbescheinigung der 
Berufsgenossenschaft des zuständigen Versicherungsträgers mit Angabe der Lohnsummen. 
Ab einer Auftragssumme von 30 000 EUR netto führt der AG über den Bieter, auf dessen 
Angebot der Zuschlag erteilt werden soll, eine Abfrage beim Wettbewerbsregister durch.

Kriterju: Reġistrazzjoni f'reġistru professjonali rilevanti
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Direkter Link zur Eigenerklärung -- siehe Link 

 https://www.staatsanzeiger-eservices.de/aJs/EFormsBekEigenUrl?z_param=327222(Hinweis:
Der durch das eForms-Formular vorgegebene Begriff „Eintragung in ein relevantes 
Berufsregister“ ist nicht maßgeblich.) Das hier beschriebene Kriterium fasst die Anforderungen 
an die Eignung zur Berufsausübung zusammen und enthält die hierzu abzugebenden 
Erklärungen, Angaben und Nachweise. Diese sind auch im Formblatt L124.MRG – 
Eigenerklärung zur Eignung sowie der Aufforderung zur Angebotsabgabe (Ziffer 8.1.b) 
aufgelistet, welche Bestandteil der Vergabeunterlagen sind. Hierzu zählen: Erklärungen
/Angaben des Bieters - zur Eintragung im Handelsregister, in die Handwerksrolle für die 
auszuführenden Leistungen, bei der Industrie- und Handelskammer oder Angabe, ob er nicht 
zum Eintrag in diese Register verpflichtet ist. Einzureichende Unterlagen: - 
Gewerbeanmeldung sowie je nach Angabe: Handelsregisterauszug, Eintragung in die 
Handwerksrolle (Handwerkskarte) bzw. bei der Industrie- und Handelskammer.

Kriterju: Rekwiżiti ekonomiċi jew finanzjarji oħra
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Direkter Link zur Eigenerklärung -- siehe Link 

 https://www.staatsanzeiger-eservices.de/aJs/EFormsBekEigenUrl?z_param=327222(Hinweis:
Der durch das eForms-Formular vorgegebene Begriff „Andere wirtschaftliche oder finanzielle 
Anforderungen“ ist nicht maßgeblich.) Das hier beschriebene Kriterium fasst die 
Anforderungen an die wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit zusammen und enthält 
die hierzu abzugebenden Erklärungen, Angaben und Nachweise. Diese sind auch im 
Formblatt L124.MRG – Eigenerklärung zur Eignung sowie der Aufforderung zur 
Angebotsabgabe (Ziffer 8.2) aufgelistet, welche Bestandteil der Vergabeunterlagen sind. 
Hierzu zählen: Erklärungen/Angaben des Bieters - zum Umsatz des Unternehmens in den 
letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahren, soweit er Leistungen betrifft, die mit der zu 
vergebenden Leistung vergleichbar sind (einschl. des Anteils bei gemeinsam mit anderen 
Unternehmen ausgeführten Leistungen), pro Jahr in EUR brutto; - ob ein Insolvenzverfahren 
oder ein vergleichbares gesetzlich geregeltes Verfahren beantragt, eröffnet oder ein Antrag 
auf Eröffnung mangels Masse abgelehnt wurde oder sich das Unternehmen in Liquidation 
befindet bzw. ob ein eventuell vorliegender Insolvenzplan rechtskräftig bestätigt wurde; - zum 
Vorliegen einer Betriebshaftpflichtversicherung bei einem (in einem EU-Mitgliedsstaat bzw. 
Vertragsstaat des Abkommens über den europ. Wirtschaftsraum) zugelassenen 
Versicherungsunternehmen. Einzureichende Unterlagen: - Bestätigung eines vereidigten 
Wirtschaftsprüfers/Steuerberaters oder entsprechend testierte Jahresabschlüsse oder 
Gewinn- und Verlustrechnungen; - im Insolvenzfall: Insolvenzplan, sofern ein solcher vorliegt 
und rechtskräftig bestätigt wurde; - Nachweis der bestehenden Haftpflichtversicherung oder 
schriftliche Bestätigung des Versicherungsunternehmens über die Erhöhung der 
Deckungssummen im Auftragsfall. Geforderter Mindeststandard: - Mindestdeckungssummen 
der Haftpflichtversicherung in EUR: 3.000.000 für Personenschäden (250.000 für die einzelne 
geschädigte Person), 3.000.000 für Sachschäden sowie 50.000 für Bearbeitungs- bzw. 
Vermögensschäden sowie Maximierung auf das mind. Zweifache der Deckungssumme
/Kalenderjahr.

https://www.staatsanzeiger-eservices.de/aJs/EFormsBekEigenUrl?z_param=327222(Hinweis
https://www.staatsanzeiger-eservices.de/aJs/EFormsBekEigenUrl?z_param=327222(Hinweis
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Kriterju: Referenzi fuq servizzi speċifiċi
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Direkter Link zur Eigenerklärung -- siehe Link 

 https://www.staatsanzeiger-eservices.de/aJs/EFormsBekEigenUrl?z_param=327222(Hinweis:
Der durch das eForms-Formular vorgegebene Begriff „Referenzen zu bestimmten 
Dienstleistungen“ ist nicht maßgeblich.) Das hier beschriebene Kriterium fasst die 
Anforderungen an die Referenzen zusammen und enthält die hierzu abzugebenden 
Erklärungen, Angaben und Nachweise. Diese sind auch im Formblatt L124.MRG – 
Eigenerklärung zur Eignung sowie der Aufforderung zur Angebotsabgabe (Ziffer 8.3.a) 
aufgelistet, welche Bestandteil der Vergabeunterlagen sind. Hierzu zählen: Erklärungen
/Angaben des Bieters - dass er in den letzten 5 Jahren (bezogen auf den Monat der 
Veröffentlichung der Bekanntmachung) vergleichbare Leistungen ausgeführt hat. 
Einzureichende Unterlagen: - Referenznachweise über erbrachte Leistungen, die mit der zu 
vergebenden Leistung vergleichbar sind, innerhalb des genannten Zeitraums mit folgenden 
Angaben: Ansprechpartner; Art der ausgeführten Leistung; Auftragssumme; 
Ausführungszeitraum; stichwortartige Benennung des mit eigenem Personal ausgeführten 
maßgeblichen Leistungsumfanges einschl. Angabe ausgeführter Mengen; Zahl der hierfür 
durchschnittlich eingesetzten Arbeitnehmer; vertragliche Bindung (Hauptauftragnehmer, 
ARGE-Partner, Nachunternehmer). Geforderter Mindeststandard: - Anzahl Referenzen: 
mindestens 3 wie beschrieben.

Kriterju: Kwalifiki edukattivi u professjonali rilevanti
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Direkter Link zur Eigenerklärung -- siehe Link 

 https://www.staatsanzeiger-eservices.de/aJs/EFormsBekEigenUrl?z_param=327222(Hinweis:
Der durch das eForms-Formular vorgegebene Begriff „Relevante Bildungs- und 
Berufsqualifikationen“ ist nicht maßgeblich.) Das hier beschriebene Kriterium fasst die 
Anforderungen an die Anzahl Arbeitskräfte und Qualifikationen zusammen und enthält die 
hierzu abzugebenden Erklärungen, Angaben und Nachweise. Diese sind auch im Formblatt 
L124.MRG – Eigenerklärung zur Eignung sowie der Aufforderung zur Angebotsabgabe (Ziffer 
8.3.b) aufgelistet, welche Bestandteil der Vergabeunterlagen sind. Hierzu zählen: Erklärungen
/Angaben des Bieters - dass ihm die für die Ausführung der Leistungen erforderlichen 
Arbeitskräfte zur Verfügung stehen. Einzureichende Unterlagen: - Angaben über die in den 
letzten 3 abgeschlossenen Kalenderjahren jahresdurchschnittlich beschäftigten Arbeitskräfte 
und das Führungspersonal.

5.1.10.  Kriterji tal-għoti
Kriterju: 
Tip: Prezz

5.1.11.  Dokumenti tal-akkwist
Lingwi li bihom id-dokumenti tal-akkwist huma disponibbli uffiċjalment: Ġermaniż
Indirizz tad-dokumenti tal-akkwist: https://www.staatsanzeiger-eservices.de/aJs
/EFormsBekVuUrl?z_param=327222

5.1.12.  Termini tal-akkwist
Termini tas-sottomissjoni: 
Sottomissjoni elettronika: Meħtieġa
Indirizz għas-sottomissjoni: https://www.staatsanzeiger-eservices.de
Lingwi li bihom jistgħu jiġu sottomessi offerti jew talbiet għall-parteċipazzjoni: Ġermaniż
Katalogu elettroniku: Mhux permessa
Varjanti: Mhux permessa
L-offerenti jistgħu jitfgħu aktar minn offerta waħda: Mhux permessa

https://www.staatsanzeiger-eservices.de/aJs/EFormsBekEigenUrl?z_param=327222(Hinweis
https://www.staatsanzeiger-eservices.de/aJs/EFormsBekEigenUrl?z_param=327222(Hinweis
https://www.staatsanzeiger-eservices.de/aJs/EFormsBekVuUrl?z_param=327222
https://www.staatsanzeiger-eservices.de/aJs/EFormsBekVuUrl?z_param=327222
https://www.staatsanzeiger-eservices.de
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Deskrizzjoni tal-garanzija finanzjarja: Hinweis: Der durch das eForms-Formular vorgegebene 
Begriff „finanzielle Sicherheit“ ist nicht maßgeblich. Es handelt sich vielmehr um eine vom 
Auftragnehmer zu stellende Sicherheit für Vertragserfüllung in Höhe von 5% der Brutto-
Auftragssumme (im Anwendungsbereich des § 13b UStG jeweils der Netto-Summe). Die 
Sicherheit ist zu stellen, sofern die Auftragssumme mindestens netto 50.000 EUR beträgt.
Skadenza biex jintlaqgħu l-offerti: 22/07/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Ħin tal-Ewropa tal-Lvant, 
Ħin tas-sajf tal-Ewropa Ċentrali
Perjodu waqt li l-offerta għandha tibqa' valida: 86 Jiem
Informazzjoni li tista’ tiġi ssupplimentata wara l-iskadenza għas-sottomissjoni: 
Fid-diskrezzjoni tax-xerrej, id-dokumenti kollha neqsin relatati mal-offerent jistgħu jiġu 
ppreżentati aktar tard.
Informazzjoni addizzjonali: Unterlagen, die der Auftraggeber nach Angebotsabgabe vom 
Bieter verlangt, sind zu dem vom Auftraggeber bestimmten Zeitpunkt einzureichen, die 
Nachforderung erfolgt nach den Bestimmungen des § 56 VgV.
Informazzjoni dwar il-ftuħ pubbliku: 
Data tal-ftuħ: 22/07/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Ħin tal-Ewropa tal-Lvant, Ħin tas-sajf tal-
Ewropa Ċentrali
Post: Beim Auftraggeber (ORG-0001), siehe Ziffer 8.1
Informazzjoni addizzjonali: Bei Öffnung der Angebote ist keine Teilnahme von Bietern oder 
Bevollmächtigten zugelassen.
Termini tal-kuntratt: 
L-eżekuzzjoni tal-kuntratt għandha titwettaq fil-qafas ta’ programmi ta’ impjiegi protetti: Le
Hu meħtieġ ftehim ta’ kunfidenzjalità: le
Fatturazzjoni elettronika: Mhux permessa
Se tintuża l-ordni elettronika: le
Se jintuża l-pagament elettroniku: le
Forma legali li għandha tittieħed minn grupp ta’ offerenti li jingħata kuntratt: 
Arbeitsgemeinschaft, gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter (BGB-
Gesellschaft)

5.1.15.  Tekniki
Ftehim qafas: 
Ebda ftehim ta' qafas
Informazzjoni dwar is-sistema dinamika tax-xiri: 
Ebda sistema dinamika ta’ xiri

5.1.16.  Aktar informazzjoni, medjazzjoni u rieżami
Organizzazzjoni tar-rieżami: Regierung von Oberbayern - Vergabekammer Südbayern
Informazzjoni dwar l-iskadenzi tar-rieżami: Verstöße gegen Vergabevorschriften, - durch die 
sich ein am Auftrag interessierter Bewerber oder Bieter in seinen Rechten verletzt sind, sind 
innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen beim Auftraggeber zu rügen (§ 160 Abs. 3 Nr. 1 
GWB), - die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, sind spätestens bis zum Ablauf 
der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder Angebotsabgabe beim 
Auftraggeber zu rügen (§ 160 Abs. 3 Nr. 2 GWB), - die erst in den Vergabeunterlagen 
erkennbar sind, sind spätestens bis zum Ablauf der Teilnahmefrist (Frist zur Bewerbung) oder 
Angebotsabgabe beim Auftraggeber zu rügen (§ 160 Abs. 3 Nr. 3 GWB). Hilft der 
Auftraggeber der Rüge nicht ab, kann innerhalb von 15 Tagen nach Eingang der Mitteilung 
des Auftraggebers ein Antrag auf Nachprüfung bei der Vergabekammer gestellt werden (§ 160 
Abs. 3 Nr. 4 GWB). Bieter, deren Angebote nicht berücksichtigt werden sollen, werden in 
Textform informiert (§ 134 GWB). Ein Vertrag darf erst 15 Kalendertage nach Absendung der 
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Information geschlossen werden. Bei Absendung der Information auf elektronischem Weg 
oder per Fax verkürzt sich diese Frist auf 10 Kalendertage. Die Frist beginnt am Tag nach 
Absendung der Information durch den Auftraggeber.
Organizzazzjoni li tipprovdi informazzjoni addizzjonali dwar il-proċedura tal-akkwist: 
Landeshauptstadt München vertreten durch MRG Münchner Raumentwicklungsgesellschaft 
mbH
Organizzazzjoni li tipprovdi aċċess offline għad-dokumenti tal-akkwist: Landeshauptstadt 
München vertreten durch MRG Münchner Raumentwicklungsgesellschaft mbH
Organizzazzjoni li tipprovdi iktar informazzjoni dwar proċeduri tar-rieżami: Regierung von 
Oberbayern - Vergabekammer Südbayern
Organizzazzjoni li tirċievi t-talbiet għall-parteċipazzjoni: Landeshauptstadt München vertreten 
durch MRG Münchner Raumentwicklungsgesellschaft mbH
Organizzazzjoni li tipproċessa l-offerti: Landeshauptstadt München vertreten durch MRG 
Münchner Raumentwicklungsgesellschaft mbH

8. Organizzazzjonijiet

8.1.  ORG-0001
Isem uffiċjali: Landeshauptstadt München vertreten durch MRG Münchner 
Raumentwicklungsgesellschaft mbH
Numru tar-reġistrazzjoni: USt-IdNr. DE129524000
Indirizz postali: Paul-Henri-Spaak-Straße 5
Belt: München
Kodiċi postali: 81829
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): München, Kreisfreie Stadt (DE212)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Email: vergabe@mrg-gmbh.de
Telefown: +49 8994550067
Fax: +49 8994550016
Indirizz tal-internet: https://www.mrg-gmbh.de
Profil tax-xerrej: https://www.staatsanzeiger-eservices.de
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
Xerrej
Organizzazzjoni li tipprovdi informazzjoni addizzjonali dwar il-proċedura tal-akkwist
Organizzazzjoni li tipprovdi aċċess offline għad-dokumenti tal-akkwist
Organizzazzjoni li tirċievi t-talbiet għall-parteċipazzjoni
Organizzazzjoni li tipproċessa l-offerti

8.1.  ORG-0002
Isem uffiċjali: Regierung von Oberbayern - Vergabekammer Südbayern
Numru tar-reġistrazzjoni: 09-0318006-60
Indirizz postali: Maximilianstraße 39
Belt: München
Kodiċi postali: 80534
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): München, Kreisfreie Stadt (DE212)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Email: vergabekammer.suedbayern@reg-ob.bayern.de
Telefown: +49 8921762411
Fax: +49 8921762847
Indirizz tal-internet: https://www.regierung.oberbayern.bayern.de

mailto:vergabe@mrg-gmbh.de
https://www.mrg-gmbh.de
https://www.staatsanzeiger-eservices.de
mailto:vergabekammer.suedbayern@reg-ob.bayern.de
https://www.regierung.oberbayern.bayern.de
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Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
Organizzazzjoni tar-rieżami
Organizzazzjoni li tipprovdi iktar informazzjoni dwar proċeduri tar-rieżami

8.1.  ORG-0003
Isem uffiċjali: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Numru tar-reġistrazzjoni: 0204:994-DOEVD-83
Belt: Bonn
Kodiċi postali: 53119
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Email: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefown: +49228996100
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
TED eSender

Informazzjoni dwar l-avviż

Identifikatur/verżjoni tal-avviż: b7cf39d8-e3e9-4131-9a67-fe9b8bec298b  -  01
Tip ta’ formola: Kompetizzjoni
Tip ta’ avviż: Avviż tal-kuntratt jew tal-konċessjoni – reġim standard
Sottotip tal-avviż: 16
Data ta’ meta ntbagħat l-avviż: 19/06/2026 09:00:00 (UTC+02:00) Ħin tal-Ewropa tal-Lvant, 
Ħin tas-sajf tal-Ewropa Ċentrali
Lingwi li bihom dan l-avviż huwa disponibbli uffiċjalment: Ġermaniż
Numru tal-pubblikazzjoni tal-avviż: 426410-2026
Numru tal-ħarġa tal-ĠU S: 118/2026
Data tal-pubblikazzjoni: 22/06/2026

mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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